
Bekanntmachung einer Vergabeabsicht  

1. Auftraggeber/ Vergabestelle: 

Auftraggeber: 
Stadt Frankfurt (Oder), Der Oberbürgermeister 
hier: DIII - Stadtarchiv 
 
Vergabestelle: 
Stadt Frankfurt (Oder), Dezernat für Stadtentwicklung, Bauen, Umweltschutz und Kultur,  
Abt. Vergabe- und Haushalt, Vergabestelle 
Hausanschrift: Stadthaus, Goepelstraße 38, 15234 Frankfurt (Oder), Zi. 1.313/1.314 
Postanschrift: PSF 1363, 15203 Frankfurt (Oder) 
 
 
2. Art und Umfang der Leistung: 
In der zweiten Hälfte des Jahres 2018 wird das Stadtarchiv Frankfurt (Oder) von seinen 
Standorten Collegienstraße 8-9 sowie einem Depot in der Fürstenwalder Poststraße in die 
dann fertiggestellte ehemalige Bürgerschule in der Rosa-Luxemburg-Str. 43 umziehen.  
Dafür wird ein detailliertes Umzugsprojekt benötigt. Die Planungsaufgabe soll unter anderem 
die durch das Archiv vorab durchzuführenden Verpackungsarbeiten wie die konkrete Planung 
für den von einem Umzugsunternehmen durchzuführenden Umzug von der Aushebung aus 
den alten bis zur Einlagerung in die neuen Schränke und Regale sowie die Zeit- und 
Kostenschätzung für den Umzug enthalten.  
 
Auf der Basis des jetzt zu erarbeitenden Umzugsprojektes erfolgt 2018 die Ausschreibung und 
Durchführung des Umzuges.  
 
Gegenstand des Projektes ist die Planung des teilweise mitzunehmenden Mobiliars sowie des 
vollständigen Archivbestandes [Akten und Amtsbücher (2.000 laufende Meter von zwei 
Standorten) Originalurkunden (600), Karten und Pläne (4.000), Fotografie- und 
Postkartensammlung (70.000), Plakate (6.000), Filme (1.200), größere Architekturmodelle, 
Archivbibliothek (17.000 Bde und Sammelkästen), Freihandbibliothek (1.500 Bde), graphische 
Sammlung (1.400 Blatt), kleine Sammlungen, Sonderbestände Fricke, H.-W. Funk, Kleist-
Theater, Halbleiterwerk, städtische Gastgeschenke].  
 
 
3. Art der Vergabe, Verfahren 
Interessenten für die Übernahme dieser Planungsleistung sind aufgefordert, bis zum 
16.10.2017 ein Angebot dafür abzugeben.  
Das ausgewählte Unternehmen erhält für das dann bis zum 16.11.2017 zu erarbeitende 
Projekt alle gewünschten Informationen bei Besichtigungen vor Ort. 
 
Aus den fristgerecht eingegangenen Angeboten wird ein geeignetes Unternehmen mit dem 
wirtschaftlichsten Angebot anhand folgender Kriterien ausgewählt:  
(siehe auch Punkt 5 der Bekanntmachung) 
- Vollständigkeit und fristgerechte Abgabe des Angebotes 
- Referenzen über die Bearbeitung ähnlicher Aufträge aus den letzten 3 bis 5 
Geschäftsjahren, mit Angabe des Auftraggebers, Zeitraumes und Auftragsvolumens 
- Angabe und Qualifikation des Bearbeitungsteams 
- wirtschaftlichster Angebotspreis 
 
 
 
4. Ausführungszeitraum 
Die o.g. Leistungen sind im Zeitraum vom 23.10.2017 bis 16.11.2017 zu erbringen. 



 
 
5. Eignung  
Die Eignung ist anhand folgender Nachweise darzulegen: 
- Vorstellung des Firmenprofils, Darstellung des Umsatzes in den letzten 3 Geschäftsjahren 
- Benennung der für die Bearbeitung vorgesehenen Mitarbeiter mit fachlichen 
Qualifizierungsnachweisen 
- Nachweis der Eintragung im Handelsregister bzw. vergleichbarer Nachweis zur Rechtsform 
des Bewerbers 
- Selbstauskunft  
- Referenzen, Nachweise über die Bearbeitung inhaltlich ähnlicher Aufträge aus den letzten 3 
bis 5 Geschäftsjahren, mit Angabe des Auftraggebers, Zeitraumes und Auftragsvolumens - 
 
 
6. Einreichung des Angebotes, Ende der Angebotsfrist: 
Die Angebote sind fristgerecht  
 bis zum 16.10.2017 
in schriftlicher Form, mit einem verschlossenen, als Angebot gekennzeichneten Umschlag  
bei der o.g. Vergabestelle der Stadt Frankfurt (Oder) einzureichen. 
 
 
7. Sonstige Angaben  
Es handelt sich um ein wettbewerbliches und nicht um ein förmliches Verfahren nach den 
Vergabe- und Vertragsordnungen.  
Kosten im Zusammenhang mit der Angebotsbearbeitung werden nicht erstattet.  
 
Vergabestelle 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 



 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
23.02.16 – an Herrn Quast, WiFö 

 

Bekanntmachung einer Vergabeabsicht  

Beratungsleistungen zum Breitbandausbau für den Standort Frankfurt (Oder) gemäß 

der Richtlinie „Förderung zur Unterstützung des Breitbandausbaus in der 

Bundesrepublik Deutschland“ vom 22.10.2015 – PV-15-010-16 

 
- Kostenschätzung: gemäß Zuwendungsbescheid nach der RL Förderung zur Unterstützung 
des Breitbandausbaus in der Bundesrepublik Deutschland vom 14.12.15, i. H. v. 50.000 Euro 
- Art der Leistung: Beratungsleistungen als sog. Dienstleistung Freiberuflich Tätiger 
(freiberufliche Leistungen) 
- Verfahren: wettbewerbliches Verfahren mit Bekanntmachung, da der EU-Schwellenwert 
nicht erreicht wird und diese Leistungen nicht nach der Vergabeordnung für freiberufliche 
Dienstleistungen VOF auszuschreiben sind 
 
- zu beteiligende Ausschüsse gemäß Hauptsatzung der Stadt Frankfurt (Oder) für die 
Bestätigung/Zustimmung zum Vergabevorschlag:  entfällt 
Begründung: da für die Vergabe der freiberuflichen Leistungen kein Verfahren nach VOF 
durchzuführen ist, entfällt die Vorlage der Entscheidung zur Beauftragung im Hauptausschuss 
– siehe § 13 g) der Hauptsatzung 
 
- nach Abschluss des wettbewerblichen Verfahrens könnte der SWAVUA zur Beauftragung 
sowie später über das Ergebnis informiert werden 
 
 
 


